
Energieeinsparung und Klima-
schutz 

stellen für die Stadt Schweinfurt eine zentrale 
umweltpolitische Aufgabe dar. Mithilfe des  
integrierten kommunalen Klimaschutzkonzepts 
der Stadt Schweinfurt sollen nationale und 
internationale Klimaschutzbestrebungen 
unterstützt werden. Ziel ist eine Reduzierung der 
CO2-Emissionen im Stadtgebiet von 
mindestens 20 % bis zum Jahr 2030 gegenüber 
dem Jahr 2014. Der Austausch veralteter, 
ineffizienter Heizungsanlagen durch moderne, 
regenerative Heizungen spielt hierbei eine 
wichtige Rolle. 

Daher unterstützt die Stadt Schweinfurt private 
Hauseigentümer bei dem Austausch ihrer alten 
Heizungsanlage mit einem freiwilligen Zuschuss. 
Voraussetzung ist, dass ein von der Kreditanstalt 
für Wiederaufbau (KfW) oder dem Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) zerti-
fizierter Energieberater im Abgleich mit weiteren 
eventuell anstehenden Sanierungsmaßnahmen 
den Ersatz durch moderne, regenerative Wärmeer-
zeuger empfohlen hat. Gefördert wird auch die 
Umstellung auf einen Fernwärmeanschluss.

Wie hoch ist der Zuschuss?
Die Höhe des Zuschusses beträgt maximal  
1.000 Euro pro Heizungssanierung. Der Zuschuss 
und andere Fördermittel dürfen in Summe  
90 % der förderfähigen Gesamtkosten für die  
Heizungssanierung nicht übersteigen.  
Der städtische Zuschuss darf nicht höher als der 
durch andere Fördergeber des Bundes sein.  

Wer erhält einen Zuschuss? 
Antragsberechtigt sind natürliche Personen, die 
Eigentümer oder Miteigentümer eines Ein-, Zwei- 
oder Mehrfamilienhauses in der Stadt Schweinfurt 
sind sowie entsprechende Wohnungseigentümer-
gemeinschaften. 

Was wird gefördert? 
Gefördert wird der Austausch einer vor dem 
01.01.2000 in Betrieb genommenen Heizung durch 
eine Pellet- und Holzhackschnitzel-Heizung, eine 
Kraft-Wärme-Kopplungsanlage, ein Blockheizkraft-
werk, einen Fernwärmeanschluss oder  
energiewirtschaftlich sinnvolle Varianten von 
Wärmepumpen analog der Wärmepumpen- 
förderung vom Bundesamt für Wirtschaft und  
Ausfuhrkontrolle in der jeweils gültigen Fassung.

Welche Voraussetzungen sind zu
erfüllen?
Die vorgenommene Heizungssanierung wurde von 
einem von der KfW oder dem BAFA zertifizierten 
Energieberater empfohlen und wurde nach dem 
01.01.2017 durchgeführt.
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Förderprogramm
Heizungs-
sanierung

Integriertes 
Kommunales
KlimaschutzkonzeptWeitere Informationen erhalten Sie hier:

Bauverwaltungs- und Umweltamt
Markt 1
97421 Schweinfurt

umweltschutz@schweinfurt.de
www.schweinfurt.de/klimaschutz
Telefon: 09721/51-3453

Ich/W
ir versichere/n, dass folgende Voraussetzungen zur G

ew
ährung des 

Zuschusses vorliegen: 
 - D

ie sanierende H
eizungsanlage befindet sich in einem

 E
in-, Zw

ei- oder M
ehrfam

i-

lienhaus im
 S

tadtgebiet S
chw

einfurt. 

- Ich/W
ir bin/sind E

igentüm
er oder M

iteigentüm
er des o.g. G

ebäudes.  

  D
em

 A
ntrag liegen folgende N

achw
eise bei: 

- E
m

pfehlung des E
nergieberaters 

- K
ostennachw

eise für den H
eizungsaustausch 

- ggf. Förderbescheide  

  D
en Zuschuss bitte auf folgendes K

onto überw
eisen (IB

A
N

, K
ontoinhaber):  

 M
ir/U

ns ist bekannt, dass die S
tadt S

chw
einfurt den Zuschuss freiw

illig und nur 

solange und sow
eit H

aushaltsm
ittel für die Förderung im

 jew
eiligen K

alenderjahr 

bereitstehen gew
ährt.  

 H
ierm

it versichere/n ich/w
ir, dass alle gem

achten A
ngaben richtig und vollständig 

sind. Ich/W
ir versichere/n, dass w

eitere A
nträge auf Förderung durch D

ritte nicht 

gestellt w
urden oder beabsichtigt sind. Ich/W

ir verpflichte/n m
ich/uns, jede nach-

träglich gew
ährte Förderung für den A

ustausch der H
eizungsanlage unverzüglich 

der S
tadt S

chw
einfurt m

itzuteilen.  

 D
atum

/U
nterschrift  

     M
it der V

erarbeitung m
einer personenbezogenen D

aten im
 R

ahm
en der Teilnahm

e 

am
 Förderprogram

m
 „H

eizungssanierung“ bin ich einverstanden. 

W
eitere Inform

ationen zur Verarbeitung, insbesondere zu m
einen R

echten, kann ich 

unter w
w

w
.schw

einfurt.de/datenschutz abrufen oder auf jedem
 anderen W

eg bei der 

Stadt Schw
einfurt erfragen. 
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